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Abk ür z ung en

BGBI. = Bundesgesetzblatt
ADV = Automatische Datenverarbeitung
A.N.G. = Anderweitig nicht genannt
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Vorbemerkung

Mit dem vorliegenden Bericht wird eine neue

Veröffentlichungsreihe des Statistischen Bun-

desamtes fortgesetzt, in der regelmäßig Ergeb-

nisseder neuen B e s c h ä f t i g t e n -
s t a t i s t i k dargestellt werden. In

vierteljährlichem Abstand werden Ergebnisse

über die sozialversicherungspflichtig be-

schäftigten Arbeitnehmer (Arbeiter, Ange-

stellte und Auszubildende) - das sind etwa

75 I aller Erh/erbstätigen - insbesondere in
tiefer wirtschaftsfachlicher und in regiona-

1er Gfiederung jeweils für das Quartalsende
bereitgestellt. Zusätzlich erscheint einmal

jährlich - jeweils zum Auswertungsstichtag

30. Juni - ein Bericht mit ausführlichen Er-
gebnissen zur Struktur der sozialversiche-
rungspflichtig beschäftigten Arbeitnehmer

nach demographischen und erwerbsstatisti-
schen Merkmalen vrie berufliche Tätigkeit,
beruflicher Ausbildungsabschluß und StelIung
im Beruf. Diese Veröffenttichung soI1 später

auch um Jahreszeitraumdaten über Entgelte
und Beschäftigungszeiten ergänzt werden. Mit

der Bereitstellung dieser Ergebnisse ent-
spricht das Statistische Bundesamt dem ihm

vom Bundesministerium für Arbeit und SoziaI-
ordnung erteilten Auftrag, sich neben der

Bundesanstalt für Arbeit auch an der Aufbe-

reitung und Auswertung der im integrierten
Meldeverfahren zur Sozialversicherung anfal--

lenden Daten zu beteiligen.

Um eine optimale Auswertung des Datenmate-

rials zu erreichen, wurde für die Auswertung

und Veröffentlichung von Ergebnissen der

Beschäftigtenstatistik zwischen der Bundes-

anstal.t für Arbeit und der amtlichen Stati-
stik eine Arbeitsteilung vereinbart, die
den unterschiedlichen Auswertungsinteressen
gerecht wird. Besonderer Erwähnung bedarf

hier insbesondere die unterschiedliche Dar-

stellung von Ergebnissen hinsichtlich ihrer
wirtschaftsfachlichen und reqionalen GIiede-

rung. Im Bereich der amtlichen Statistik er-
folgt die Darstellung von Ergebnissen wirt-

schaftsfachlich nach einer in der amtlichen
St at i st ik verwendeten Wi rtschaf tszwe ig syste-
matik und in bezug auf die regionale Gliede-
rung ist sie auf die Gliederung nach admini-

strativen und - soweit die Arbeitsverwaltung

nicht betreffend - nichtadrninistrativen Ge-

bietseinheiten abgestellt. Dadurch ist eine

weitgehende Koordinierung mit anderen Er-

werbstät igkeitsstat ist iken mö91 ich.

Im Bereich der amtlichen Statistik werden

vom Statistischen Bundesamt und den Stati-
stischen Landesämtern Auswertungen verschie-

dener Art vorgenommen. Die Veröffentlich-

chungen des Statistischen Bundesamtes bezie-
hen sich insbesondere auf die Darstel.Iung

von sachlich tief gegliederten Bundesergeb-

nissen und zusammengefaßten Ergebnissen für

Länder, Regierungsbezirke und nichtadmini-

nistrativen Raumeinheiten, die nach einheit-

lichen Kriterien auf Bundesebene abgegrenzt

werden. Die Statistischen Landesämter veröf-

fentlichen insbesondere regional tief geglie-

derte Ergebnisse bis auf die Ebene der Kreise

und Gemeinden.
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1 Grundlagen r.rnd InhaIt der Beschäftigten-
statistik

1.L Erlljrhlung

Mit wirkung vom 1. Januar 1973 ist das neue
integrierte Meldeverfahren zur Sozialversiche-
rung (gesetzliche Kranken- und Rentenversiche-
rung) und zur Bundesanstalt für Arbeit (Ar-
beitslosenversicherung) eingeführt und damit
die Möglichkeit zum Aufbau einer neuen Be-
schäftigtenstatistik geschaffen worden. Dieses
Verfahren verlangt von den Arbeitgebern für
al 1e soz i alversicherung spf 1 icht ig beschäf tig-
ten Arbeitnehmer eine einheitliche und automa-
tionsgerechte Lieferung von MeLdungen über de-
mographische, wirtschaftliche und sozialver-
sicherungsrechtliche Tatbestände der Versicher-
ten. Datenerfassung, -speicherung und -verar-
beitung können nunmehr unter Einsatz von elek-
tronischen Datenverarbeitungsanlagen erfolgen.
Diese Unstellung eröffnete die Möglichkeit,
die im Rahmen des Meldeverfahrens anfallenden
Metdebelege auch sekundärstatistisch auszuwer-
ten. Die kurzfristigen Informationen soIlen der
laufenden Arbeitsmarkt- und Konjunkturbeobach-
tung dienen. Von Bedeutung sind hierfür in
erster Linie Angaben über Beschäftigte in wirt-
schaftssystematischer und regionaler Gliede-
rung. Jahresangaben werden für Strukturunter-
suchungen und zur Analyse der Arbeitsmarktent-
wicklung benötigt. Sie enthalten neben den
kurzfristigen Informationen auch Angaben über
Beschäftigungszeiten und Entgelte. Die gesetz-
liche Grundlage zur Durchführung der Beschäf-
tigtenstatistik bildet das Arbeitsförderungs-
gesetz (AFG) vom 25. Juni 1969. Danach hat
die Bundesanstalt für Arbeit Umfang und Art
der Beschäftigung sowie Lage und Entwicklung
des Arbeitsmarktes, der Berufe und der be-
ruflichen Bitdungsmöglichkeiten im allgemei-
nen und in den einzelnen wirtschaftszweigen
und Wirtschaftsgebieten auch nach der sozia-
l-en Struktur zu beobachten, zu untersuchen und
für die Durchführung der Aufgaben der Bundes-
anstalt auszuwerten (Arbeitsmarkt- und Berufs-
rufsforschung). A1s Ergänzung dazu haben das
Statistische Bundesamt und die Statistischen
Landesämter vor aIlem die Aufgabe., die für
allgemeine Zwecke wichtigen Tabellen aufzu-
stellen und sie mit den B e s c h ä f -
tigten- und Entgeltan-
gaben aus anderen Quel-
Ien zü koordinieren.

'l .2 Das Meldes stem in der Sozialversicherun
1,. ?,.1-4cs!g!!! 9P! r-teU! tee
Auskunftspftichtige sind die Arbeitgeber. Sie
müssen an die Träger der gesetzlichen Kranken-
und Rentenversicherungen sowie an die Bundes-
anstalt für Arbeit Meldungen verschiedenen In-
halts erstatten über die in ihrem Betrieb so-
ziatversicherungspflichtig beschäftigten Ar-
beitnehmer. Die Träger der gesetzlichen Kran-
ken- und Rentenversicherungen und die Bundes-
anstalt für Arbeit haben zu diesem Zweck

einen Datenverbund geschlossen, der eine ge-
meinsame Datenerfassung und einen gegenseiti-
gen Datenaustausch zum InhaIt hat. A1s Voraus-
setzung dazu wurden neue Meldebelege entwik-
keIt, deren Daten maschinell gelesen, auf in-
dividuellen Konten fortlaufend gespeichert
und für statistische zwecke in einer Ver-
sichertendatei weiterverarbeitet werden. Die
Meldung kann von den Arbeitgebern entweder
auf maschinenlesbaren Vordrucken oder auf
anderen maschinell auswertbaren Datenträgern
erstattet werden. Meldepflichten, Form, In-
halt und Fristen für die Meldungen an die
Träger der Sozial,versicherung und die Bun-
desanstalt für Arbeit sind in der Datener-
fassungs-verordnung (DEVo)') br",. in der Da-
tenübermittlungs-verordnung (oÜvo)2) g"-
setzlich geregelt.

! r? t? -E-r-Eel! 9 I - E e E 99! 9 ! E E 9 i I
Nach der DEVO (§ 2) sind von den Arbeitgebern
Meldungen zu erstatten für aIle "Arbeitnehmer
einschl. der zu ihrer Berufsausbildung Be-
schäftigten, die krankenversicherungspflich-
tig, rentenversicherungspflichtig oder bei-
tragspflichtig nach dem Arbeitsförderungsge-
setz sind oder für die Beitragsanteile zu den
gesetzlichen Rentenversicherungen zu entrich-
ten sind" , kutz, über alle in ihren Betrieb
soz i alvers icherung spf I icht ig Beschäf t ig ten.
Aus dieser Abgrenzung heraus ergibt sich,
daß in der Beschäftigtenstatistik i.d. RegeI

1 ) Verordnung über die Erfassung von Daten
für die Träger der Sozialversicherung und
für die Bundesanstalt für Arbeit (Datener-
fassungs-Verordnung - DEVO-) vorn 24.11.1972
(BGBI. T, S. 2159) bzw. 2. DEVO vom
29.5.1980 (BGBI. r, S. 593).

2) Verordnung über die Datenübermittlung auf
maschinell verwertbaren Datenträgern im Be-
reich der Sozialversicherung und der Bun-
desanstalt für Arbeit (Datenübermittlungs-
verordnung - DÜVo-) vom 18.12.1972 (BGB1. I,
5.2482) bzw. 2. DÜVo vom 29.5.1980 (BGBI.
r, s. 5'l 5).
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a1le Arbeiter und Angestellten (einsch1. der
Beschäftigten in beruflicher Ausbildung), zv-
sammen rd.75 t aLler Erwerbstätigen, erfaßt
werden. Unberücksichtigt bleiben Beamte, Selb-
ständige und Mithetfende Familienangehörige
und alle geringfügig beschäftigten Arbeitneh-
mer, die nur eine sogenannte Nebenbeschäfti-
gung oder Nebentätigkeit ausüben und nicht der
Sozialversicherungspflicht unterligen ( siehe
.Abschnitt 2 ) .

1.2.3 Art der Meld 9!
Das neue Verfahren verlangt von den Arbeit-
gebern für alIe sozialversicherungspflich-
tig Beschäftigten in einheitlicher und au-
tomationsgerechter Form (lesefähige Bele-
ge) im wesentlichen folgende Meldungen:

eine Anmeldung bei
- Aufnahme einer sozialversicherungs-

pf lichtigen neschäf t igung
- Übergang aus einer anderen Beitrags-

gruppe oder Kasse

eine Abmeldung bei
- Ende einer sozialversicherungspflich-

tigen Beschäftigung
- Übergang in eine andere Beitrags-

gruppe oder Kasse

eine Jahresmeldung für
atle Beschäftigten, die am Jahresende
in einen sozialversicherungspflichtigen
Beschäf tig ungsverhäItnis standen.

tenerfassungsstellen der Rentenversicherungs-
träger weiter. Anmeldungen auf DEVO-Belegen
müssen nach spätestens 4 Wochen, Abneldungen
nach 8 Wochen und Jahresmeldungen nach I 5

Wochen bei den Rentenversicherungsträgern
vorliegen. Die entsprechenden Fristen für die
Abgabe der Meldungen durch die Arbeitgeber
betragen 2, 6 bzw. 13 Wochen. Arbeitgeber,
die nach der oÜvO die Meldungen auf maschi-
neIlen Datenträgern liefern, können diese
unmittelbar an die Datenerfassungsstelle
der Rentenversicherungsträger weitergeben.

Nach der maschinellen Bearbeitung der Mel-
dungen bei den zuständigen Stellen der Ren-
tenversicherungsträger werden die Daten-
träger der Bundesanstalt für Arbeit zur
weiteren Aufbereitung und Auswertung über-
mittelt.

1. Z. I - -Er ! e !9!9 989 r\u e I9

Der Inhalt der Beschäftigtenstatistik
läßt sich am besten durch die in den Annel-
dungen und den Versicherungskarten enthal-
tenen T a t b e s t ä n d e beschreiben.
Wie sich aus nachfolgender Übersicht er-
gibt, ist die Mehrzahl der für die Stati-
stik relevanten Tatbestände sowohl in der
Anmeldung aIs auch in der Versicherungs-
karte enthalten.

AUS

ten
der Sicht der am Datenverbund beteilig-
Stellen handelt es sich bei den Mel-

umdungen im einzelnen

- die Bescheinigungen des Entgelts
gegenüber den Trägern der gesetz-
Iichen Rentenversicherung,

- die An- und Abmeldungen bei den Trä-
gern der Krankenversicherung,

- die Anzeigen der Einstellung und
Entlassung gegenüber dem Arbeits-
amt.

Der Beginn jeder der Versicherungspflicht
unterliegenden Beschäftigung wird auf der
sog. A n m e I d u n g, die Beendi-
gung des Beschäftigungsverhältnisses und
die Jahresmeldung werden auf der sog.
Ver s i cherung skarte mit-
geteilt. Die Arbeitgeber senden die MeIde-
formulare an die zuständigen Träger der
Krankenkassen. Diese prüfen die Meldungen
auf formale und inhaltliche Richtigkeit,
nehmen - fa11s erforderlich - Korrekturen
vor und leiten die Unterlagen an die Da-
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Tatbe st ände

Anmeldung Vers i cherung skarte

Geburtsdatum (AItersj ahr )

Ge schlecht
Betriebsnummer (aus der Be-

Ausgeübte Tätigkeit (Beruf )

SteIlung im Beruf
Ausb i ldung

Yels r c b!!g ngs n,:rnrn e!

t ig ung

Grund de Abg abe

aat sang ehör igke i t

daraus:
Träger der Rentenver-

s i cherung

Beitragspflichtiges
Br ut toarbe i t sentg e 1

Beginn und Ende der
Be schäf t ig ung

triebsdatei )

W i rt schaft szwe ig
Arbe i t sort

Angaben zur Tätigkeit

inn der Beschäf-



Die Bundesanstalt für Arbeit (BA) führt für
jeden Versicherten unter seiner Versiche-
rungsnummer ein sog. V e r s i c h e r -
t e n k o n t o, auf dem alle Meldungen
zu der jeweiligen Versicherungsnummer (mit
allen auswertbaren MerkmaLen aus der Anmel-

dung und der Versicherungskarte) in chronq-
Iogischer Reihenfolge nach dem Wirksamkeits-
datum gespeichert werden. Diese V e r s i -
c h e r t e n d a t e i ist die Grundlage
aIler Auszäh1ungen. In der Versichertendatei
ist die Versicherungsnummer das Identifika-
tionsmerkmal für den Versicherten. Sie ist
zwöIfstellig und beinhaltet u.a. die Zuge-
hörigkeit zum Träger der Rentenversicherung,
das Geburtsdatum und das Geschlecht des Ver-
s i. cherten.

Die BA hat zur Ergänzung der aus dem neuen

Mefdeverfahren zur Sozialversicherung ge-
wonnenen Daten für die Beschäftigtenstatistik
ferner eine - auf den Daten der Arbeitsstät-
tenzählung 1970 basierende - B e t r i e b s -
d a t e i aufgebaut. Sie hat zu diesem Zweck

an jeden Betrieb eine B e t r i e b s n um -
m e r vergeben. (Die Betriebe werden a1s

örtliche Einheit definiert. Niederlassungen
eines Unternehmens können zu einem Betrieb
zusammengefaßt I,rerden, sofern sie in derselben
Gemeinde liegen, denselben wirtschaftlichen
Schwerpunkt haben und die tt'teldungen zur So-
zial-versicherung von einer zentralen SteIle
abgegeben werden. ) Neben der Betriebsnummer
enthäl-t die Betriebsdatei insbesondere den
wirtschaftszweig des Betriebes und einen Post-
ortschlüsse1 (Zustellbezirke). Um die Postorte
zu entsch]üsseln und auch die amtlichen Ge-

meindekennziffern umzuschlüsseln, wurde die
O r t s d a t e i eingerichtet. Nur mit
Hilfe dieser beiden Dateien der Bundesanstalt
für Arbeit ist die Beschäftigtenstatistik
in fachlicher und regionaler Gliederung -
nach dem Arbeitsort - mög1ich: An jedem Aus-
wertungsstichtag erfolgt maschinell eine Ab-
frage eines jeden in der Versichertendatei
geführten Versichertenkontos danach, ob der
dahinterstehende Versicherte in einem Be-
schäftigungsverhä1tnis steht oder nicht. Die
Auflistung aIIer Personen, die nach den vor-
liegenden Meldungen am Stichtag in einem
BeschäftigungsverhäJ,tnis stehen, in der Glie-
derung nach persönlichen und erwerbsstatischen
MerkmaLen steltt die Grundlage der Beschäftig-
tenstatistik dar für die Erstellung der Be-

standsergebnisse am Stichtag. Dieser Ausdruck
wird der amtlichen Statistik für Auswertungen
zur Verfügung gestellt.

2 Definitionen von Begriffen und Merkmalen

Sozial vers i cherung sPf 1 i cht ig beschäftigte Ar-
be i tnehmer
Arbeitnehmer einschl. der zu ihrer Berufs-
ausbildung Beschäftigten (Auszubildende u. a. ) r
die krankenversicherungspflichtig, rentenver-
sicherunqspflichtig und/oder beitragspflich-
tig sind zur Bundesanstalt für Arbeit (Ar-
beitslosenversicherung nach dem Arbeitsförde-
rungsgesetz) oder für die von den Arbeitgebern
Beitragsteile zu den gesetzlichen Rentenver-
sicherungen zu entrichten sind. Zu diesem
Personenkreis gehören: Arbeiter, Angestellte
und Auszubildende, sofern es sich bei ihrer
Erwerbstätigkeit nicht um eine sogenannte ge-
ringfügi9e Beschäftigung bzw. geringfügige
selbständige Tätigkeit handelt3). nine solche
ist weder versicherungspflichtig noch bei-
tragspflichtig. Eine Erlrerbstätigkeit wird
versicherungsrechtlich dann aIs eine gering-
fü9i9e Beschäftigung bzw. geringfügi9e selb-
ständige Tätigkeit bezeichnet4), wenn sie
nur "kurzfristig" ausgeübt oder nur "gering-
fü9ig entlohnt" wird. Eine Tätigkeit gilt aIs

kurzfristig, wenn sie im Laufe eines Jahres
ihrer Eigenschaft nach oder im voraus
vertraglich auf eine Dauer von höchstens
zwei Monaten oder 50 Arbeitstage be-
grenzt ist. (Bis 31.12.1918 waren noch
Tätigkeiten versicherungsfrei, die auf
75 Arbeitstage oder 3 Monate beschränkt
$raren ) .

geringfügig entlohnt, $renn sie zwar 1au-
fend oder in regelmäßiger Wiederkehr aus-
geübt wird, die vereinbarte Wochenarbeits-
zeit aber unter '15 Stunden Iiegt (bis
31.12.1978 = unter 20 Stunden) und das
Arbeitsentgelt regelmäßig im Monat ein
Sechstel der monatlichen Bezugsgröße, bei

3) Viertes Buch des Sozialgesetzbuches (sGB IV)
vom 23.12.1976 (BGBI. I,S. 3845) - Gemein-
same Vorschriften für die Sozialversiche-
rung -, am 1. JuIi 1977 in Kraft getreten,
früher aIs Nebenbeschäftigung oder Neben-
tätigkeit bezeichnet.

4) Im nachfolgenden werden nur die für diese
Veröffentlichung bedeutsamen versiche-
rungsrechtlichen Bestimmungen dargelegt,
die seit dem Inkrafttreten des Vierten
Buches des Sozialgesetzbuches gelten.
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1 .1 .1977-30. 6.1977
1.7.1977-31.12.1977
1.1.1978-31.12.1981

42s
370
390

525
370
390

höherem Arbeitsentgelt ein Sechstel des Gesamt-
einkommens nicht übersteigt. Der Bundesmini-
ster für Arbeit und Sozialordnung gibt die
Bezugsgröße und die maximale Höhe des Ent-
geltes, das jeweils aIs "geringfü9ig ent-
lohnt" gi1t, bekannt. Danach waren in den
Jahren 1977 bis 1981 folgende Beschäftigungen
mit einem Entgelt bis einschl. ... DM versi-
cherungsfrei:

ze i tr aum
Beschäft ig ungen

außerhalb I innerhalb
des Bergbaus

beitern und Angestellten erfolgt nach der Zu-
gehörigkeit des Beschäftigten zum jeweiligen
Träger der Rentenversicherung.

VoLI- ilzeitbeschäfti e

Der Unterscheidung der sozialversicherungs-
pflichtig beschäftigten Arbeitnehmer nach
Voll- und Teilzeitbeschäftigten Iiegen die
von den Arbeitgebern in den Meldebelegen zu
machenden Angaben über die arbeitsvertraglich
vereinbarte lrTochenarbeitszeit zugrunde, und
zwar in folgender Gliederung:

- Voltbeschäftigt
Teilzeitbeschäftigt mit einer wochenar-
beitszeit von weniger a1s 20 Stunden und

- Teilzeitbeschäftigt mit einer Wochenar-
beitszeit von 20 Stunden und mehr, je-
doch nicht vollbeschäftigt.

fn der Darstellung der Ergebnisse in dieser
Veröffentlichung werden die beiden Gruppen
von TeiLzeitbeschäftigten zusanmengefaßt.

A1 ter
Mit dem Stichtag 31. März 1980 beginnend, wird
bei jeder AuszähLung das genaue AIter der Be-
schäftigten am jeweiligen Stichtag ermittelt.
Die Berechnung des AIters erfolgt danach nicht
wie bisher nach der "Geburtsjahrmethode", son-
dern nach der "Altersjahrmethode". Die Anga-
ben beziehen sich bei dieser Art der Darstel-
Iung auf das AIter an Auszählstichtag und
enthalten für die Aus$rertungsstichtage 3 1 .3. ,
30.5. und 30.9. Personen, die zwei unter-
schiedlichen Geburtsjahrgängen angehören. Für
den Auszählungsstichtag 31.12. eines jeden
Jahres sind die Ergebnisse für die ceburts-
jahr- und Altersjahrmethode identisch, da zu
diesem zeitpunkt alle Personen eines Jahrgangs
das gleiche AIter vollendet haben. Bei Ver-
gleich der Altersstruktur der Beschäftigten
aus verschiedenen Berichtsjahren, für die das
AIter nach unterschiedlichen Methoden berech-
net wurde, empfiehlt es sich deshalb, die
Ergebnisse am Jahresende gegenüberzustellen.

wirt schaft szwe ig
Die Verschlüsselung des wirtschaftszweigs
wird nach dem "Verzeichnis der Wirtschafts-
zweige für die Statistik der Bundesanstalt
für Arbeit - Ausgabe 1973" vorgenomnen. Die
Zuordnung der Beschäftigten erfolgt nach dem

wirtschaftlichen Schwerpunkt des Betriebes
(örtliche Einheit), in dem der sozialversiche-
rungspflichtige Arbeitnehmer beschäftigt ist.

Studenten, die einer Beschäftigung nachgehen,
sind dann versicherungsfrei, h,enn sie ein-
geschrieben sind ( fmmatrikulationsnachweis)
und bei ihnen das Studium, nicht die Be-
schäftigung im Vordergrund steht. Wird regel-
mäßig - nicht nur in den Semesterferien -
eine Beschäftigung von mindestens 20 Stunden
wöchentlich ausgeübt, so wird vermutet, daß
das Studium nicht mehr im Vordergrund stehen
kann. In diesen Fäl1en besteht Versicherungs-
pfI icht.

Wehr- oder ZiviLdienstleistende gelten dann
als sozialversicherungspflichtig Beschäftigte,
wenn sie ihre Dienste aus einem auch weiter-
hin bestehenden Beschäftigungsverhältnis
heraus angetreten haben und nur wegen des
Wehr- oder Zivildienstes kein Entgelt fort-
bezahlt erhalten.

Mehrfachbeschäfti9te, die gleichzeitig zwei
oder mehr versicherungspftichtigen Beschäf-
tigungen nachgehen, werden nur nach den
Merkmalen der zuletzt aufgenommenen Beschäf-
tigung erfaßt.

Ausl änder
Als Ausländer gelten aIIe Personen, die nicht
Deutsche im Sinne des Artikels 116 Abs. 1 GG

sind. Dazu zähIen auch die Staatenlosen und
die Personen mit "ungeklärter" Staatsangehö-
rigkeit.

Arbeiter/Angestellte ( zusammengef aßte
§lieiqrqqs)
Die Differenzierung der sozialversicherungs-
pflichtig beschäftigten Arbeitnehmer nach Ar-

-9-



In dieser Veröffentlichung erfolgt die Dar-
stellung der Ergebnisse nach der Systematik
der Wirtschaftszweige, Fassung für die Be-
rufszäh1ung 1970 (UmsteigeschlüsseI siehe
Anhang). Dadurch solI der Vergleich der Er-
gebnisse mit anderen amtlichen Erwerbstätig-
keitsstatistiken erLeichtert werden.

Regionale Zuordn unct

Der Nachweis der sozialversicherungspflich-
tig beschäftigten Arbeitnehmer erfolgt nach
dem sogenannten Arbeitsortprinzip. Die Be-
schäftigten werden der Gemeinde zugeordnet,
in der der Betrieb liegt, in dem sie be-
schäftigt sind.

-10-



SOZIÄLVERSICHERUNGSPFLJCHTIG BESCHÄFTIGTE ARBEITNEHMER

NACH DEUTSCHEN/AUSLÄNDERN
Verdnderung Eegenüber Vorquarlal

lnsgesamt
+400

+ 2C0

0

- 200

-400

+400

+200

0

_200

-400

+ 400

+ 200

0

- 200

-4m

Deutsche

Ausländer

3l .3. 30 6. 30.9.
1977

31.12. 31.3. 30.6. 30.9. 31.12.
1978

31.3. 30.5 30.9 3l.t2 3 t.3. 30.5. 30.9.
1980

31.12. 3r.3. 30.5. 30.9. 31.12.
r979 l98l

NACH AUSGETIÄHLTEN WIRTSCHÄFTSABTEILUNGEN/-UNTERABTEILI,NGEN
Jahresdurchschnitt 1975 = t00

Eeschäftigte insgesamt bg.[4aBstab

i05
- 

1979 -- t980 
- 

t98l

Elekkotechnik, tuinnechanik und 0ptrk; EB|VI-lliaren,
Musikinskumente, Sportgeräte, Spie l- und Schmuckwaren tDg.Maßstab Eisenbahnen

Il0

105

95

89

95

90

/5

96

It0

lg5

lndustrie Kohlenwertstofl
70

il5

ll0

105

industrie) und Mineralölveraöeitung bder-, Textil- und Bekleidungsgewerbe Kreditinstitute und Versichentngsgewerbe

._
85

$5

90

115

I10

t05

Kunststoli-, Gummi- und Asbestverarbe itung

80

ll5

110

105

100,

96

115

u0

I05

100,

96

tI5

Il0

105

r00

Nahrungs- und Genußmitte I gewerbe
120

1t5

lt0

r05

Iiissenschaft, Bildung, Kunst und Publizlstrk

-r4 E--
96 I

Eisen-und N

Gießerei und Stahlvertormung Bauhauptgewerbe GesIndheits- und Veterinäffi sen

95

90

85

ll5

ll0

I05

-ii \._

126

t20

t§

lt0

105

u5

lr0

105

Stahl-, lllaschinen- und Fal,rzeugbau Handel Gebietskörperschaf ten

96 96 96

31.12. 31.3.
des Vorjahres

30.6. 30.9. 31.12. 30.6. 30.9. 3t.t2. 3Lt2.
des Vorjahres

31.3. 30.5. 30.9, 3r.12.

Slat stsches Bundesaml 820240

(\\\\\§ -:

!-..=-

=;-J'

7

3 t. 12.

des Vorlahres

31.3

- 11 -

80



st ich t ag

TabeIlenteiI
1 sozialversicherunqsDflichtiq beschäftiqte Arbeitnehner

nach Iiirtschaf tsabteiLungen' )

I nsgesamt
1 000

und,zial-
ver-

3r0,3
32O,'l
332,7
323,2

iets-

+ 0,8

sicherung

191 8

1 979

r 980

r 98l

1978

191 9

r 980

198',r

1 978

1979

1980

l98l

3r. 3
30. 6
30. 9
31 .12

3r. 3.
30. 6.
30. 9.
31.12.

3r, 3.
30. 5.
30. 9.
31.r2.

31. 3
30. 5
30. 9
31.12

31. 3.
30. 6.
30. 9.
31.12.

3r. 3.
30. 6.
30. 9.
31 ,12.

31. 3.
30. 6.
30. 9.
31.12.

3r. 3.
30. 6.
30. 9.
31.t2.

31. 3.
30. 5.
30. 9.
31 .12.

450 ,8
441.0
58r,6
519,4

19 997,2
20 088,4
20 494,3
20 353,'l

202,2
210 t'l
219.4
206.3

't 2 806,0
I 2 799,1
5 2 A74,9
4 2 812,6

942,O
949,3
960,9
954,2

123 ,
721.
7361
740,

1 2 a15l
1 2 868,
6 2 948,
7 2 929,

673r5 2 933,8
696 t0 2 911 ,6141.7 2 952,5 1

559.0 2 952,1 r

1
't

a

7
7
I
9

9

4
9

4
0
9
4

8
8
8
8

+
+

:+

+
+

:

+
+

l
3
,|

I
I

+

+
+

,1
,1
,9

+
+

l
+

+

+
+

l
+
+
+

+
+

l
:
+
+

+
+

:
+
+

l
+
+

i

9
5
5
9

+
+
+
+

+
+
+
+

;
+
+

3
6
5
4

+
+
+
+

+
+
+
+

+
+
+
+

2
4

7

+
+
+
+

+
+
+
+

8

+
+
+
+

n
5
,|

8

+
+
+
+

+
+

:
:
:

480
41'1
452
481

539
602
653
608

09
53
17
65

56
55
68

- 1.0
+ 4,1
+ 3,2
- 2,7

0,5
1,3
2.1
4,7

3 198t2.
3 230,9
3 3'12,1
3 307,9

1

4

39
48
46

6
'7

I
5

+ 1,9
+ 0,3+ 1,6
+ 0,1

+ 1,3
+ 0,6+ 1,5
+ 0,0

+ ,l,3
+ O,2
+ 0,8
+ 0,4

+ 2.4
+ 1,0
+ 2.5
- 0,1

+ 1.2
+ 'l ,5+ 2,4
- 0,5

,3
,9
,5
.4

4,3
4.7
4,9
5,9

4.7
5,2
5,1
4,6

333,
334,
340,
340.

3t4,
346 ,
351,
351,

20 414
20 512
20 989
20 839

20
20
21
20

934
953
241
914

9
9
5
4

21
22

20

il84,l
47 5 .'l
182,3
479 t'7

215,9
220,5
228 t3't92,5

439,9a) 8
478,1 I
484,1 I
482,5 8

3 507 ,83 539,5
3 592,8
3 543,6

355,6
351 ,4
360,3
361,5

963
972
989
978

99r
997
o21
008

347 ,8 329
334
345
338

339
343
332
344

3l
30
30
3',|

3
6
9
2

5
5
1

2

8
I
2
5

'l
9
3

1

2
5
8

6
9
4
9

t4
,8
,9
,7

662

112
q47
738
593

+ 0,5
- o,7
+ 1.1
- 1,7

+ 0,'l
- 0,3
+ 0.2+ 0,3

+ 1 ,7+ 'l ,0+ 0.6
- 0,8

163
162
175
717

+ 0.2
- 0,3
+ 2t1
+ 0,5

+ 0.2+ 1,5
+ 'l ,8+ 2.5

+ 2.6+ 2.8+ 3.4+ 3.0

+ 2.9+ 2,8
+ 1,7
+ 1.9

20 876,6 21't,6 484,5 I 524,9 1 64'1,4 2 935,2 I 010,5 774.5 3 558,2 363,0 I 350,6

- 0,2 +'13,0

+ 0r5
+ 0,5
+ 2,0
- 0,7

+ O,1
+ 1,0
+ 1,5
+ 2.0

+ 2,1+ 2.4
+ 2,4+ 2r4

+ 2,2+ 'l ,9+ 1.2
+ 0,4

- 1,3
- 0,6+ ,l,0
- 0,3

+ 0,6
- 1,1
+ 'l ,4
- 0,5

- 8,+ 8.
+ l.
- 0,

- 2,4- 2,3- 't ,3

+ 0,7
- 0,4
- 0,0
- 0,3

- 9,1t)+ 0,5
+ 0,5
+ 0,6

3a
7a
4
5

+ 1,1
+ 4t2
+ 4,1
- 6,0

.2
,1
t5
t1

,5
,9
,0

Zu- (+) bzw. Abnahne (-) gegenüber vorquartal in t

+ 0,4 - 0,8 - O,1 - 0,6 + O.2

+ 0,
+ 0,+ 1,
- o,

+ 0r1
- 0,2
+ 2,'l- 0,r

+ 0rl + 1,0
- 0,3 + 0.9
+ 2.8 + ',t .8
- 0,7 - 1,1

+ 'l 
'3+ 0,5

+ 2.3
- 1,3

+ 0t2
- 0,8
+ 1,4
- 0,0

- 0,1
+ 0.5+ 1.1
+ 2.0

0,6
1,3
1,8
2,5

+ 2,9+ 2,6'+ 3,2+ 3,0

+ 2.5 + 2.3
+ 2r5 + 2,4
+ 2.6 + 3,0+ 2tO + 2,6

0.4 + 0,5

zu- (+) bzv. Abnahne (-) gegenüber Vorjahresquartal in t

+ 0,7 + 0,4

+
+
+
+

+ 1.7 + 1,8

3
6
9
2

3l
30
30
3l

31.
30.
30.
31.

+ 4,8+ 4t2
+ 3,2
+ 2t4

+ 0.1
+ l,l
+ l.'l
+ l 14

+ 1.4
+ 1,0
+ 0,9
+ 1,2

+ 0,8
+ o.'t+ 0,5
+ 0,4

- 0.3 + 0,8 +10,1a) - 2,1 - 1,6 + O,O + 1,g + 1,4

r ) Systemat
zähl unq

I ) Aus neld

ik der Hirtschaftszweige (Fassung für die Berufs-
19?0).
etechnischen cründen zeitvergleich eingeschränkt.

2) Einschl. der Personen "ohne Angaben der wirtschaftsabtei-
lung .

a) Aus meldetechnischen Gründen ungenaues Ergebnis.

-'t2 _

Verar-
be i tendes
Gewerbe

(ohne
Bauge-

werbe) 2)

Bau-
gewerbe Handel

verkehr
und

Nach-
r i chten-
über-

mi tt 1 ung

Kred i t-
institute

unal
vers iche-

runqs -
g ewerbe

Dienstlei-
stungen,
sosei t
ander-
weitig
nicht
genannt

organi-
sat ionen

ohne
Erserbs-
charäkt er

und
Pr ivate

Haushalte

Ins-
gesamt

Land- und
For 6tw i rt -

schaft,
Tier-

halt ung
und

F i schere i ,|
)

Energ ie-
wi.rt-
sch aft

u nal
Wasser-

ver-
sorgun9

Bergbau

t
4
0
6

1,

1.
.3,

+
+
+
+

4

7
1

5
0
5
3

0.
0,
1.
0,

0,
0.
1.
0.

5
0
7

5
I
I
5

I
I
4
0

5
0
9
3

7 42.4
741,6
762,0
762,1



St ichtaq

I Sozialver ichtiq beschäftiq Arbe it nehmer
nach Wirt6chaf tsabteilungenr )

zu- (+) bze. Abnahne (-) gegenüber Vorquartal in t

Ausl änder
1 000

r 08,7
't09 ,8'103,4
106.8

176,8
l87 ,5
r89,3
18't.0

108 ,
1t0,
t1't ,
r13,

12 .1
12.3
12 ,1
12 ,7

263 ,1
269,4
269 ,1
265,6

t89,6
199 .4
204,9
202,6

115,8
111.1
r20,0
125 ,4

12 .A
12 .9
13,2
13,7

21 5,6
253,9
286,1
285,8

2O9,8
218,2
215 t1
r99,5

Gebiets-
körper-
schaften

und
SoziaI-

ver-
s i cheru ng

't978

r979

1 980

1981

1 978

1979

I 980

r 978

1979

r 980

l9 81

31. 3
30. 5
30. 9
31.12

3l
30
30
31

3.
5.
9.

12.

3r. 3
30. 6
30. 9
31.12

3r. 3,
30. 5.
30. 9.
31 .12.

31. 3
30. 5
30. 9
31.12

31. 3
30. 5
30. 9
31.12

3
6
9
2

8{8 ,8
869, 3
86{,1
462 t2

9O2.6
933, ?
94't ,5
955,8

16,
t1 ,
11 ,
't 5,

17 .4
18,7
18,2
13,9

3 06,6
315,0
30t,2
28 5,0

'14 ,6rt,9rt,l
I 3,3

16
11
11
l4

5a)
0
8
I

4
2
9
5

4
4
0
9

35
35
34
34

34
35
35
3{

26
35
34
3{

8
0
I
3

3
3
0
6

1,{
1.1
1,0
2,O

2,2
l,l
2,5
4,5

+ 0,5
+ 119
+ 2,8
+ 5,6

+ Sril+ 5r5
+ 8,0
+1O,7

+'t6,0
+15,5
+ 6.7
- 1,4

34
35
28
23

2 + 1,6 + 7,1
1 + 4.0 + O.7
4 - r.1 - 5,4
4 -7,5 -3,4

68,9
69,4
69 t1
69,2

6
4
5
4

70
71
72
72

75
76
74
72

+0+0
-0+0

+ 1,2+ 114
+ 1,1
+ 0,6

+ 'l,l+ l,l
- 2,1
- 2,9

0,9
0,1
0,1
1,2

1,5
2,3
4,5
4,9

'lr
12
12
12

46,0
46,2
45,8
45,9

46,
46,
46,
47,

40
71
l5
25

+ 0,8
+ 1,1
- 0,3- 0,r

+2+l
+0+0

+ 3,8+'l ,5
- 2,1
- 4,5

- 1,4
- 1,0
- 0,3
+ 1,6

+ 2,9+ 3,4
+ 4,5+ 5.6

+ 1,3
+ 7,1
+ 3,5
- 2,0

20
20
20't 9

3
6
9
2

3
6
9
2

3
6
9
2

31.
30.
30.
31.

I
5

2
2
2
3

0
0
2
6

7
5
2
9

4
5
{
3

+

1

+
+
+
+

7
7
4
I

+
+
+
+

+
+

+
+

:
+
+
+
+

1,
5,
2,
1,

+
+

1

+

:
-23

28,
37.
38,
54,

91
92
64
23

- 0,'l
+ 0,1
- 0,5
+ 0,3

+ 2.O
+ 0,8
+ 0rl+ 1.4

+ 3,
+ 0,- 2,- 3.

- 4,5
+ O,2
+ 1.4
+ 5.2

- 2,1
- 2,5- 1,1
- 0,3

+ 1,8
+ 2.5
+ 3r2
+ 4.3

+ 5,5 +10.7
+ 4,9 + 9.{
+ 2,2 + 5,3
- 2,'t - r,5

+ 7,2+ 6,3
+ 8.2
+ 8r3

3
5
0
9

49
50
18
45

+ 0,2
+ 0,{- 0,9
+ 0,2

+ 1,3
- 0,0
- 0,5+ 2t1

+ 5,3+ 114
- 1,6
- 3,9

I
5
2
3

1922,0 11 ,2 35,0 1 108,8 198,3 123,5 1310 13'3 293'2 13,{ 46.5

- 2,7
- 0,5- 0,9
- 1,1

+12+6
-2
-12

+10,7
+ 5,5
- 0,6
-12, I

+1tl
+'l
-2

+ 0,6
+ 2.3
- 0,8
- o,9

;lilzi
- 0,6
- t,1

- 5,6
- 6,1
- 6,4
- 5,2

0,
,l ,
0,
2.

+ 1,4
+ 0,8
+ 0,2
+ 1.7

+ 3,3+ 'l ,6+ 0,8
+ 4.7

+ 8,1
+ 2.1
- 5,4
- 5,7

+ 2.6+ 5r3
+ 5.3
+ 7,0

+ 5.9+ 6,1
+ 7,5
+10r7

+15
+16
+9-,|

1,
2.
3,
5,

+ 2,9
+ 3,3+ 3r9
+ 6,il

+ {,5
+ 5,4
+ 6,5
+ 1,6

+11,2
+11,0
+ 6.I
- 0,3

30.
30.
30.
31.

3',I .
30.
30.
31.

+ 0,8
+ 0,8
+ 2.3+ 3,8

+ 7,3
+ 2,1- 7,3
- 5,0

0
5
3
0

0,
2,
3,
5,

1981
- O,2 +23.7 + 1r'l - 1,3.: - 0,6 - 0,1 + 0,8 - 0,0 + 2,9 + 0,8 + 0,4

zu- (+) bzr. Abnahme (-) gegenüber VorJahresquartal ln t

- 0,6
- 0,6
- 1,7
+ 2,1

+ 0.6+ 0,0
+ 1,8
+ 2,0

+ 5,5
+ 7,5
+ 5,2
- 8,6

+
+
+
+

;
+
+

+ 8,0
+ 7t6
+ 3.3
- 0.3

,1
,9
,9
,o

30
30
31.1

+
+
+
+

;
+
+

+
+
+
+

+
+

:

,8
.9
,5
,9

,8
.1
.1
,9

+
+
+
+

+
+

l
31. 3.
30. 5.
30. 9.
3t.'t2.

3r. 3.
30. 6.
30. 9.
3l .12.

-23,5a)-
- 1,4
- 1,1
- 1,4

- 5,8 - l,t +32,f1 - 6,9 - s,s - 8,0 - 3,4 9,5 - 4,4 _ 8,2 - 5,6

*) systenatik der wirt8chaftszweige (Fassung für die Berufa-
zählung 1970).

1 ) Aua meldetechniEchen cründen zeitvergleich eingeschränkt.
2) Einschl. der Personen 'ohne Angabe" der vlirtschaftsabtei-

lung.
a) Aus meldetechniachen Gründen ungenaues Ergebnis.

Ins-
gesant

Lanal- und
Forstw i rt -

schaft,
Tier-

haI t un9
und

F i schere i

Energ ie-
cirt -

aorgun9,
Bergbau I )

schaft
und

Wasser-
ver-

Verar-
be i tendes
Geserbe

( ohne
Bauge-

werbe) 2)

Bau-
gewerbe Hand e 1

Verkehr
und

Naeh-
r i ch ten-
über-

nittlung

Kredit-
institute

und
Ver s i che-

r un9s-
I ewerbe

Dienst Iei-
stun9en,

sowei t
ande r -
weit ig
nicht
genannt

Organi-
sät ionen

ohne
Erwerbs-
charakter

und
Private

Haushalte

-13-

5
5
2
3

9
0
0
2

5
2
9
8

7
1
5
6

I
0
0
3

3
7
a
3

5
5
7
6

2,
0,
0.
1,

1,
8,
4.
2,

9
4
3
5

0
9
9
2



31.3.1981 31.12.1980

und zwar und zwar
weib-
lich

Aus-
1änder

i ns-
ge sant weib-

1 ieh
Aus-

länder
i ns-

gesant weib-
I ich

wirtschaf ts9 I iederung ins-
9esamt

2 sozialversicherunqspflichtiq beschäftigte Arbeitnehmer nach wirtschaftsabteilunqen
und ausqe!ä[I t eE !i!t§!Lql!s!!!!!C!!!]

r 000

11 ,2
341 ,7

35,0

108,4

54 ,9

64,0

48,8

1 30,6
308.8

42,6a1

518.5 1

163,5

1 19 ,'l

75,8

26 ,s" t

't90,4

51 ,9

70,3

52.9

21

22

24,25 0'1 1

25 (ohne
25 07 1)

6

50

6l

.ii:.',

71 0 - I
11 2 - 7

7l I
8

215 .9
l0 81iI,9

31.3. r980

unal zwar

55,8 11 t4
2 6aA,7 1 426,7

0

t-l
I

2

20

70 5 - 8

217 .6 58 t1
l0 55{,5 2 632,3

484.5 44,O

8 s22,6 2 451,2

611,8 161 .4

340,8 r13,3

351,9 74,3

122,5 91.0
2 507,9 379,8

26

2'1

2S-9
3

30

3'l

4- 5

4

40 - I
42

43
5

500
507
50 (ohne
50 0,7 )

6-9

1 583,5
841,5
115,1
131 ,6

1 647,4
1 193,0

454 ,4
3 945,8
2 935.2
1 O20,2

162 t2
1 7 52,9
1 0r0.6

164 .1
227 .7

Land- und Forstwirtschaft, Tierhaltung
und Fischerei

Produzierendes Gewerbe
Energiewirtschaf t und Wasserversor-
gung, Bergbau

verarbeitendes Geuerbe (ohne Bauqe-
werbe ..

Chemische Industrie (einschl.
Kohleneertstof f industrie) und
M i neralöl ve r arbei t ung

Kunststoff-, Gummi- und
be it ung

cewinnung untl verarbeitung von Stei
nen und Erdeni
Feinkeramik und claawaren

Eisen- und NE-Metallerzeugung,
cießerei und stahlverfornung .....

Stahl-, Maschinen- und Fahrzeugbau2
Elektrotechnik3), reinmechanik und
optik; Herstellung von EBu-waren.
Muaikinstrumenten, Sportgeräten,
spiel- und schmuckwaren

Holz-, Papier- und Druckgewerbe ...
Leder-,TextiI- und Bekleidungsgew.
Nahrungs- und cenußnitteLgeeerbe ..

Baugewerbe
Bauhauptgewerbe ......
Ausbau- und Bauhilfsgewerbe ... , ,..

Handel und verkehr
HandeI.

croßhandel
Handelsvermittlung ...
E i nzelh andel

verkehr und Nachrichtenübermittlung .
Ei senbahnen
Deutsche Bundespost
Verkehr (ohne Eisenbahnen und

Deutsche Bundespost)
Sonatige wirtachaf tsbereiche (Dienst-
Ieistungen )

Kreditinstitute und Versicherungs-
gewerbe
Krealit- und aonstige Finanzierungs-
institute

versicherungsgewerbe .
Dienatleiatungen, soweit anderweitig
nicht genannt
Gaststätten- und Beherbergungsgew.
Reinigung (einschl Schornstein-
fegergeuerbe) und Körperpflege ...

Wissenschaft, BiIdung, Kunst und
Publizistik

Gesundheits- und Veterinärwesen ...
Rechts- und Wirtschaftsberatung so-
wie andere, vorwiegend für Unter-
nehmen erbrachte Dienstleistungen

Sonstige Dienstleistungen ...... . ,.
Organisationen ohne Erwerbscharakter
und Private Haushalte

darunter:
Christliche Kirchen, Orden, reli-giöse und weltanschauliche ver-
einigungen.

Organisationen ales l{irtschaf tsle-
lebens und übrige Organisationen
ohne Ereerbscharakter

Gebietskörperschaf ten und Sozialver-
s icher ung

Gebi et skörper schaften
sozialversicherung ...

Ohne Angabe
Insgesamt ..

631,6
222.4
485,0
312 .8
131 ,1
73,6
58, 1

854,5
60r,9
362,3

6',| ,1
178,6
262,6

15 t7
120.0

249.6
86 ,1

r 07,1
64 ,5

199,5
175.1

24 ,4
196.0
123.6
52,8
9.3

61 .5
72,4
17.3
8,8

1 720,5
859,2
't51 .6
134 .2

1 671,5
1 220,0

453.4
3 925,5
2 933,8
1 025,4

159 t3
1 't 46,0

991 ,1
161,3
2O8.4

621 .9

5 967.8

763,8

538,8
225,0

3 507,8
587,8

301 ,9

802 ,4
991.3

646.3
224 ,1
500,7
309 .3
121 .5

't 1 .'l
55.8

1 824,6
1 514.1

360,5
60 ,2

1 153,6
250,1

15,8
1 09,9

264,'t
92 ,'l

114.5
66 ,5

209.4
184.2
25.6

2O9,9
134,3

56 .4
9.9

68,0
'15,6

11 ,1
8,6

192,5 52,9
10 731,6 2 658,3

482 t5 43,7

I 590,1 2 482,9

601.6 151,t

34l,1 113,9

35r,6 't5,3

13 ,9
357 ,3

zl ,l
123 ,4

54,0

64,1

41 ,8

l39,gt)

8 701,s

619,1

353,2

378,1

741.4
2 543,5

731 .6
2 543,8

98,s
382 .4

133,1
316r5

98,6
380.0

137.2
334,3

623,0
221 .4
476,4
310,5
't3t r1
73.0
58,1

851 ,8
588,6
3s9,1

61 ,5
158.0
263,2

15 ,9
120.3

245 t1
86.s

r05.5
64,3

r98,3
173,5
24,8

195,5
123,5
52,4
9,4

61 ,'1
73,0
11.4
8.8

1 '101 .7
849 ,1
726,6
736,5

't 559,0
1 205,7

453,3
3 960.3
2 952,1
1 023,9

160,2
r ?58,0
r 008,2

164,2
229,3

618.1 12'1 .0 46t1 514,1 126t8 46.3

6 056,4 3 614,0 366,3 6 O21,O 3 591,1 351 t9

'114,5 393,7 r3.3 117,5 395,3 r3,3

124,5 49,5

3 538,4 385,8

385,4 1 4.7

549 ,6 293 ,2
224.9 r 00,6

3 568.2 2 348.7
596,2 394,9

402,2 490.1
1 021,4 837,9

594,9
241 ,4

551,5 294,4
226 ,O ',r00,9

9,
4,

293,2
I 00,8

42 tA
?0 ,0

581.9

305,9

197 ,5
1 02218

285.0
94,8

34 ,4

42 ,4
69 ,4

46

285.2
1OO.2

2 299,7
387,8

491.5
8l1.5

306 .5
104 ,738s,0

248 ,7

481,5
836.2

9.2
4,0

10,0
4,7

45 .9
74,5

700
70 1-2

306,r 248,5 35t4 244 ,8 34 ,3

363,0 243,0 13,4 361,6 242,3

311,4
65,9

24 ,9
19.3

s95,0
239,4

312 ,4
65,'l

25,3
18,9

't 3,3

240
299,0
65,1

26,3
21 .0

800

80r-7
103.3 71,1 3,3 102,5 70.5 3,2

216.4 131,9 8,4 215.5 131,5 8.4

356 ,6 239 ,0 1 4 .6

101,2 69,4 3.5

2O9,3 127 ,1 9,1
9

90
95

l 350,6
1 r88.9

161.6
2,3

20 816,6

628 ,6
s30, s

98,1
1,0

157,I

1 344,2 624.O
r 183,3 526.4

r5019 9't,5
3,1 1,4

20 914,9 I 174.1

1 339 ,5
1 119,2

't 60 ,4
10,5

20 934,6

614.4 49,8
s'r9 ,0 4't ,3
95,4 2,5
4,5 0,9

8 112,0 2 040,1

46,5
44 ,4
2,0
0.3

922,0

l) Systematik der Wj.rtschaftszweige (Fassung für die Berufs-
zähtung 1970).

2) EinschI. Herstellung von ceräten und Einrichtungen für alie
autonatische Datenverarbeitung.

3) ohne Herstellung von ceräten und Einrichtungen für die
automatische Datenverarbeitung.

a) Aus meldetechnischen cründen ungenaues Erqebnis.
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t 000

NIEOERSACHSEN

UfD II'AR

AUSL.

NR.
DEN
stsT.1)

0

3 PRODUZIEREiIDES 6ETERBE

LAND- U- FORSTYIFTSCF.,
TIFPH. UND TISCHEFEI

ENERGIEUIRTSCH!TT, 9IS-
SERVER SORGUI{G, BERGBAU

VERIRPE ITETIDES 6ETERBE
(OHI{E EAUGEIJERsE)

217,6 58,7 17.2

10 654,5 ? 632,3 1 341.7

484 ,5 44 ,0 35,0

61t,8
340,8

361,9

72?,5

2 507,9

1 683.5

817,5

715,1

777 ,6
1 647,1

1 193,0
454.4

161 ,4
113,3

74,3

97,o

379,E

6?5.O

221,4

476,4

5 t0,5
151,t

54,9
64.O

48, E

130, 6

308,E

245,7

E6 ,5
1O5.6

64 ,5

198,3

173,5
21,8

19 6,5

l?3.5
52 ,4
9,4

61,7

9,3
4,O

293,2

100,8
35 ,4

21.9
19,3

4.2
7?,7

1,6

65,1

8,5

!,3
2r1 ,9

23.6

10,3

2,7

9,8
58,5

3 0,5

15,5

3.4

?2,8

16 ,E

29,9
16,9

251,4

7a9,6

68,1
tl,0
70,3

10t, E

zs,9
15,t
4? ,1

52,8

37 .O
19 ,8

3,3
a,1

41 ,4

o,7

5 0,6

?,4
1,0

o,7

1,0

7,3

10,1

4,1

2,O

9,0

1,t
2,2
2,1

10?.7

7 8,6

27.7
3,8

17 ,1

18.1

5lt,l

9,7

?28,7

13,8

7,?

10, 5

7,6

75 .6
42,4

?8,4

8,2

34,5

72.9

5,2
2,8

?,o

0.9

11,2

15,5

5,6

14,5

6,1

I,t
2,8

74,5

66.1

1,o

21,2

0,1

18,9

1,2

1.3

1,1

1,2

5,O

3,5

1,e

o,9

3,0

2,2

1.6
2,4

0,3

z.E

8.O

3,0

1.2
o,5

3,1

3r7

t7,5
11 .6
t5,6
52,6

297.1

tt5,9
E0,0

54.4

t01,8
196,4

141,1
51 ,e

{06,E

312,4

109,1
10, 5

192.6

2.!
5r6

3, t
6r6

2?,6

10,4

Ä,0

5,E

7,O

9,(

I 0,0 1 ,7 0,2 44,9 5 ,7 't .2

o,5 36.4

26,9 1 Os5,8

lf ,9
?,2

E.9 1,7

236.1 77,9

I 0,5

12.1

5,5

5,r
t 1,1

41 .8
19.6

t5.2
41,2

15,!
8,5
6.E

195,8

171,a

10,5

E 5?2,6 2 457.2 1 108,4 175,2 Ll.6 23.O 81a,5 215,1 67,2
20

21

22

z3

24,
?5071
25 (OHNE
?5 07 lt
z6

27

CHEITISCHE INDUSTRIE U.
NII{ER ALOELVEPANEEIT.

ruNsTsT0FF-, GUlrir- u.
lsEEsTvERAREEITUlr6

6EI.U.VERARB.V.STTI{EN
U.ER0ENi FE ItlxEF.,GLA

EI SEiI-,FE IALL Eß Z.G I E S

SEREI U. STAHLVERF.
sTrHL-,fiAscHINEN- U.

FAHRZEU6BAU U. TDV
t.LE KTROTECHNIX (OhIiE
ADV), FEIrttECS.,EBä-v.

H0LZ-, PTPIER- UilD
DRUCKGEYERBE

LE0ER-, TEXTIt-- U. BE-

z8- 9

3

l.

500
5C7
5O (OHNE
50 0,7)

BAU6EgERBE

fitHRUtl6S- U. GEilUSS-
ItI ITTE L 6E I.E R BE

50
31

8AU HIU PTG E IE R BE
AUSEAU- t -BAUHTLF56ET-

5 HANDEL UIiD VERKEHN

HANDEL

1
0

0
1

5 3,0
19.9

.B

.3
3,
o.

t,1
0,4
2,?

o,
o,

40
42
13

GROSSHATIDEL
HATID EL SVE NTI TTL UNG
EI IIZ ELH AiI DEL

VERI(EHR UNO iIACHIICH.
TENUEBERFITTLUI{G

EISETIBAHNETI
DEUTSCHE BUt{OESPOST
V€RKEHR (OIi. EISET{.
AAHilEI{ IJ. BUNDESPOST)

TPEDITIT{STITUTE UND
VERSICHENUilGSGETENBE

t 010,6 263,? 73,o 33,9 1,5

0,0
0,o
1,4 7E,5

2?5,2

51,E

25,5
26,2

1.4
o.7

E.6

16, {

1.1

1E.Z
22.1

5 t,8

2 4,1

1,5
12,5

I 0,4

,99,5

3 945,E t E51,6

2 935,? 1 588,6

1 020,2 359,1
162,2 61,5

1 752,9 1 168,0

161 ,1 15.9
2?7.7 120.3

596,2 394,9
506 , t 248,5

591,9 311,4
211,L 65,9

t05,3
?16,1

r6
5

71

t 50,5

1',16.4

21,2

211,6

25 .5

20,9
4,7

1 33,5

1,?

7,6

6E,5

3,6

2.?

4
0
9

12
1

5Z

1
0

1
9
't

,o

t,o
3 3,8
3,9

1rt.7
?,9n,l
r,1

t,3
n'2

11,1
2,?

lr,z
12,9

a,l

?,7

21,7

2,3

n,0

,tr,8

2.4,1

t,o
6,7

1O,t 94.t
17 ,1
8,8 4

7,7
15,6

9 SOiIST. IIIFTSCHTTTSBER. 6 056.1 3 611,0 366,3

618.7 127 ,O 46 .?

7?4,5 393,? 13,1

145 ,7 5,8

13,5 O,1

14.5

I 56,9

26,2

661.1

56,E
18.6

9! ,5
110,7

5t,0
23,O

33,5

o,1 9.5

0, 3 19.5

75.1 t8,6 O,5

60

6t
7

700
70 1-
7Q6-
7t0-
71 2-
71 I
8

XREDIT- U.FIIITTIZIE.
RUiI6S I ilST ITUTE

YER SICHFRUNG SGE IER 8E
519,6 29t,2
224.9 100.6

D rEil STLE ISTUT{GEil,A. t. G. 3 568,? 2 t48.7

o.'l
0,0

6
4

10,6
8,0

0,!
0,1

9t,2 4.9 169,. 100,7 15,9 tE6,6 267,9 18,4

HERBERGUNGSGETERB €
REIN16t',tIG, KOEFPEFPFL.
raIssEilscHtFT, 8ILDUtr6,

KUIIST UND PUEL IZISTIX
GESUT{DHEITS. UI{D

VETER I NA ER PE S E II
RECFTS- Ufl0 taIRT-

SCHAfTSBERATUiIG UST.
SONS T. D I ENSTL E I STUI{GE N

28,9
12.9

22 ,1
t9,7
21,6
8,t

?0,9
t 0,8

11,2

3?.5

72,6
2,0

2,1
0,s
o.7
1,0

o,4
0,2

11,5
9,9

24,1

27,1

19,O
6,1

5,1
1.9
2,6
3,0

1,3
1.5

5l.o
29,l
60,4

91.8

29,8
5,5

6,8
1,7

s,6
L,3

o,9
1,2

t1,1
35.42

E 802,2 490.1 42.8

1 027,4 837,9 7O,O

ORG. OH- ER9ERBSCHINAX-
TER U. PRIV. HIUSHALTE

GEBIETSXOENPERSCSAFTEI
UNO SOZ TALVERSICHERUNG

90
96

GEB I ET S KOE RPE R S CHA FT EiI
SOZ I AL VER S IC H ERUT'G

OHNE AI{GAB E

363,A 24r,O 13.4 11,3 1O,2 O,5 12,7 E,? O,5 21.9 O,o

E00
80 1-7

DAPUNTER:
(IRCHEN, REL. U. TELT.
A'{SCH. VERE INIGI,JiIGEII

0R6ANI SAT I0t{Et{ 0.rlRT-
SCHAFTSLEBEI{S U.UE8ß.

71 ,1

1t1,e

628.6

53 0,5
98 ,l

5.3
8,4

16,5

14 ,1
z,o

!,5
5,2

o,7

0,2

o,5

6,6

17,4

71 .1

61 ,6
9,6
0,1

81 0,3

D,1

lt,4
2,5

4,?

9
1 35 0,6

1 188,9
161 ,6

za.E

25,6
3,2

21 ,9

16,7
5.1

0
3

65
5

o,4
0,0

32.6
E,8

o,9 14E,e0,1 16.6
2,2
0,1

1,O 165,5

63.3 2 1 66,0
67.5 2 17',1 ,3

z,r 1,o o,] o,1 o,o o,o 0,0 o,o 0,0 o,t
20 876,6 E 157.E 1 922,0 721,5 297,2 31.6 762,0 3'10,E 63.E 2 160.2I tI SGE SATT

O A6 EGEN:
31 -12.1980
31. 3.1980

I 171 ,18 ',\1?.O
20
20

914,9
931

1 925,6 725,9 ?97 ,6 31 ,6 763,2
2 O10.7 721,3 293,3 34,5 ?68,5

1) sysrEüATI( DER TJIRTSCHIFTS2vETGE (FASSUttc fUER DIE EERUFSZtEHLUN6 1970),KUFZBEZEICHXUTi6ET{.
2) EINSCI{L. DER PEFSOI{EN 'ONNE INGAsE' DES BUTIDESLANDES.

S CHLESTI6-HOLSTT I N HAiEUFG

ut{D z 9t P tJItD Z9AF UND ZttiIJIR TSCH A FT SGL IE D E FU}IG I}ISGE-
SAIIT

IEIBL. AU SL

INSGE-
SAüT

IEIBL. AUSL.

It'lsGE-
sAlrT

TEI8L. AUS L.

INSGE-
SAIIT

TEIBL.

_15-

311,6
311,5

841 ,7
831,6

111 ,5
1 22,2

3 S0ZIALVERSICHERUNGSPTLICI{TIG EESCHAEETIqIE 
^!gEUNEHTER 

Ail 31.05.1981 NrCH rrFrscHAFrsAEr€ILUr{cEN, AUsGETtEHLTEN
IIRTSCHTFTSUNTERABTEILUN6EN UND LÄEN'Fh

2

6

6

7
8,2
1,2

E
9

BUI{OESGEBIET2)



] SOZIILVERSICHEPUiGSPTLICHT16 BESCHAEfTTGTE IRBETTTIENI!ER A!' J1!O!.T98I I{AC!{ UTRTSCHAfISABTEILUI'6EII, AUSGEIAEHLTEX

I 000

NR.
DER
sYsT.t)

IHEIiILTiID-PFILZ

uttD zIAR

AUSL-

0

1-
'l

2

27

21

z2

23

21.

LAIID- U. FORSTIIRTSCH.,
TIEPH. U}IO FISC}IEPfI

3 PRODUZIERENDES 6ECEBEE

ENERG IE9ItTSCHAFT, r^S-
SEFVERS0FGUT{G, EERCBIU

o,1

22,4

35.6

2f,6

1,L
2E,E

1,6
t 8,r

3E.5

3,E
1,5

0,1 36,8

17,3 Z 992,6

217,E

77.2

83.?

381,3

59a.1

r90, t
225.O

173,2

167 ,t
1O9.6

?95,E
I t3,E

061.6

814.5

2E5,S
40rt

4EE,9

,1 131.2
,0 61,t

150,5
EO,7

204,1

2E2,1

1.9

114, e

30,1

91,5

11 .9

15.1
t22,1

a96,8

434,?

97,2

7 O,a
?6,4

12t,7
228,4

79,2
16.5

72,7

9,9

60t,1

,,2
3E2.1

14,5

934,0

70,0

595.t

1,5

?27,5

1,8

129,9

15.7 3,5

562.O 1?9,4

72,0

2s.0

15,5

23,6
t l5,l
5?.5

{t, t
4?,1

19,9

91,1

69,t
25,1

191,3

119,l

6,0

6,2

101.9

1,1

( 5,0

o,1

lE,0

4,5

?,6
L19

!,0
9,5

4,7

I,E
3,{
1,7

6,9

6,1
0,E

1,7

,,7

o.1
o,1

o,2
0,0

1,1 O,5 0,0 266,6 15,0 29,9 21.7 t.1 O,6 12,7 2,2

25071
25 (oHilE
25 07 1t
26

2?

28- 9

3

VEIAFBEITEIiDES 6EIERSE
(0Ht{€ EtUGELERBE} 91,2 2O,3 1O.1 ? 316.4 558,4 30E,6 761,9 212,9 106,4 4t4,E 120,6

CHENISCHE It{OUSIR'E U.
tI I iIER ILO ELVERI NB E IT.

xuilsTsT0Ff -, GUtiliI- u.
asEEsTvERAnEElrUL6

6EI.U. V ERA RB.Y. STE IIIE t{
U . ER DEta; f E Ix(E R.,6Ll S

Er sEr{-, nETALL ER Z.6 I E S-
sEREt u. sltflLVEnf.

srrfl L-,iAscHIt{Eir- u.
FAHRZEUGBAU U. IDY

ELEKTROTFCHXIX (OHXE
tDv),FEriiEcH.,EBi-v.

HOLZ-, PAPIER- UI{D
DRUCXGEUERBE

LEDER-, TEXTIL- U. BE.
KLE IO UIIG SG E YER B E

tl^HRUiGS- U.6EiUSS-
iITTEL6EYERBE

8ru6EIERBE

1,2

0.6

2.0
8,4

19,e

15.2

4,2

3.3

17,4

19,3
13.E
5,6

94.1

55,6

o,5

o,2

o,4

o.4
1,5

4,E

0.9

1,6

7.1

1,5

0,1

0,1

0,1

1,5
1,1
1,2

0,5

o,7

1,6
1.2
1,0
0,2

4.1

2.1

0,8
o,7
o.o

a5,2

25,O

l1,t
45,9

79,6

129.3

5 0,5

101, I
71.O

29 ,6

16,6

14.1

13,4

73,O

?1,5

55,E

23,8

zr,1
16. E

a3 ,6
19,1
1.2

4E,t

30,5

97,a

14.4

26,9

39.8

232.2

145,O
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SCHLESPIG-I{OLSTEIX

H AIiBUR G

IIIEDERSACHSEIT

BRAUIISCHYE'G

HAr{XOVER

LU EIIE BUR6

9E SE R -EitS

IIOP D R HE I t{.T E ST F ALEN

DUE SSELDOR T

XOELI{

iruEt{sTER

D ETIIOL D

ARIISBERG

HESSEI{

DARI'IS T IDT

xAssEL
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x0BLEt{z

TRIER

RI{E IilIIE SS Etr-P f ALZ

BtDEl{-IUERTTEiBEß6

STU TTG ART

KAR LSR UItE

FNEIBUR6

TUEBINCEtl

SAI E Rfi

OB ERBAY ER II

ITIEDEREAYEßII

OBERPFALZ

OBERFRTNl(EN

I'llTTELtRAilIEt{

uLTERfnAt{KEt{

S CHI'ABEN

BP EiIEiI

sAA RLAt{D

BERLtiI (CEST)

OHXE AIGA8E

BUIID T 56 EE IET

1 000

6EBIEIS-
I(OERPEP-
SCHAFTFiI

UtID
s0z rlt.
v€R-

S ICI{ERUt'G

31,6 1,0 o,l

63.8 0,5 o,2

19 .3 0,3 o,0

't11 .E

30,0

16,4

12,6

22,7

1,?

0,3

o,3

0,7

0,r

1,2

o.z

0,5

o,2

o,4

4,1

o.5

2,1

0,8

0,9

0,5
0,1

0,3

0,o

0,1

1t,1
4,6

8,6

1,e
3,4

0,6
o.2

0,2
o,1

o,1

31 6.e

168,4

'l 0,1

7.5

1t,9
50,8

19,2

46,6

2,1

1,O

o,1

0,1
o,1

o:5

0,1

o,3

o.6

o14

o,o
0,0

0,0

0,0

0,0
0,1

AUSLAEXDET

19,O 2,2

2r,o t,7

67,2 9,4

2O.3 2,4

26,7 (,2
6,2 1,3

14,1 1,6

10,'t 1 ,2

508,6 at.6
1t0,5 1.,6
66,5 11.2

2O,5 3,1

34,7 3,O

74,4 11.5

i06,{ 2?.9
93,8 21.1

12.? 1,9

!E,0 6,9

12,1 2,1

1, a o,3

21,6 4,6

toz,1 57,1

116,5 27,1

62.1 14,1

1E,7 8,3

aa,7 7,7

176,4

? 6,3

6,6
4.8

10, E

55,E

1r,5
30,?

40,9

2?,7

o,9
o,7

o.7
t,6
1,6

5,9

t,o

?,0

2,2

7,2

6,2

1.2

2,7

0,9

1r4

2,1

10,5

t3,r
8,7

1,8

2,!
4,'

tE,5
17,1

t,0

t,7
1.O

0,2

2,4

23,1

lz,0
5,7
s.2

2,2

22,5

1..2
o,6
Or(

0,5

t,9
0,E

2,O

1,6

6,1

9,2
6,5

0,2

o,2
0.2

0,e
0,3

0,e

2,5

2,O

0,0
0,0

0,1

o,2

0,0
0,1

51,t
16,a

1t5
1,1

1,5
6rO

2.1
5.6

?,3

l,s
0.1

o,1

0,1

0,3

0,1

o,?

o,5

1,O

?,5
0,5

n,9

0,6

0,5

0,t

t 0,E

3,9
2,8
r,0
I r6
1,6

5,E

5,6

n,2

t,1
o,1

0,r
?-,8

tn,{
4,5

3,t
1,9

1,0

5,E

?.4

ti,1

n,2

n,2

1,E

o'(
o,7

o,1

6,1

10,7

2,O

1.5 0,1 1,9 0,t

0,5

0,t

o,1

1,!

1,1 t 5,e

522,1

1E9 ,7
1?7.8

41,5

4 8,0

112 ,1

3,2
t,0
0,8

o,4

o,2

o,7

29.9

9,6
3,4

1r,0
0,0
5,9

17,?

?,8

6,O

0,7

o,9
2,3

?,7

1.1

1,1

0,1

o,1

o,2

?1.6

26,7
2t,7
5,1

5,0

10.9

3,?

1,2

1,7
o.5

0,2
0,r

2,O 0,1 t,1

o.a o,2 2,7

212,1

19t,E

20.3

66.O

19,5

t,1
4!.1

a62,9

222.4

103,9

72.7

6s,9

1,E

't,3

o.4

o,6
o,4

o,2

12,2

11,9

0,t

3,1
!,t
0,1

tE.9
,5 ,1
1,5

1,7
1.6

0,2

1,1

o,1
0,0

o,7

0,t
o,o
0,0

0,r

1,1

o,2
0,0

0,8

0,?
o,1

0,0

0,1

11,1

!,2
O,E

7,1

0,.
0,t
0,0
0,3

3,6

1,7

O,E

0,5

o,7

0r8

o,5

0,2

0,1

o,1

It,9
7,O

2,1
1.4

1,1

2,2

1,5

0,4
0,2

o.1

a9,1

20,4

11,5

E,O

6,1

2.!
1,t
0,5

o,1

o,2

23,E

9 O,6

1,2

I 9?2,9

0,1

0,9

1.O

1,2 14,4

o,1 43,5 0,4 23,2

0,1

17,2 35,0 ' t08,6 198,3 1?5.' 73.0 13,3 29r.2

r) STSTEIIAT'( DER YtRTSCiAFTSZTEt6E (FASSUtIG FUER DtC BERUfSZAEHLUIIG 1970'.
,) cEBIETSSTAtID: 31.12.'1980--2) EIxSCHL. DER PERS0NEx '0HtlE lr{GIEE'DER IIRTSCHIFTSABTEILUt{G.
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7 Sgzialversicherunqspflichtiq beschäftlqte Arbeitnehmer a-m 31.3.1981 ln den kreisfrelen Städten
mit 100 000 und mehr Einwohnern nach Wirtschaftsbereichen sowle Ausländern

Und zwar

schlüs-
se1-

numer
Aus-

Iänder

05 313 Aachen .

09 '761 Augsburg
'l '1 Berlin (West)
05 711 Bielefeld
05 9'l 1 Bochum .

05 314 Bonn ...
05 512 Bottrop
03 I 01 Braunschweig
04 0'1 1 Blemen .

04 01 2 Bremerhaven
05 '1 'l I Darmstadt
05 913 Dortniund
05 111 Düsselalorf
05 1'l 2 Du j.sburg
09 562 Erlangen
05 1'1 3 Essen . .

06 112 Frankfurt am I'tain .,.,
08 311 Freiburg 1m Brej,sgau .

05 51 3 celsenkirchen
05 914 Hagen..
02 Hamburg
05 915 Ham ...
03 201 Hannover
OB 221 Heidetberg
OB 121 Heilbronn
05 916 Herne ..
OB 212 Xarlsruhe
06 2'12 Kassel .

01 002 Klel ...
O'l 111 Koblenz
05 315 Kö1n ...
05 1 '14 Kref e1d
05 316 Leverkusen
0'7 314 Ludwlgshafen am Rhein
01 003 Lilbeck.
07 3'15 l{ai.nz .

08 222 Iilannhelm
05 1 15 Mönchengladbach , .. . ..
05 'l 'l 7 !,tithlheim a.d. Ruhr ...
09 162 Milnchen
05 5'1 5 Münster
09 564 Nürnberg
05 1'19 Obelhausen
06 1'15 Offenbach am Maln ....
03 403 Oldenburg (Otdenburg)
03 404 Osnabri.lck
08 231 Pforzheim
09 362 Regensburg
05 1 20 Remscheid
1O O4'l Saarbrücken5)
03 102 Salzgitter
05 122 Solingen
08 111 Stut+-gart
08 421 ulm ....
06 115 Wiesbaden
03 1 03 Wolfsburg
09 563 Würzburg
05 124 Wuppertal

Zusamen ..
Ubrige Städte und cemeinden . ..

Bundesgebiet ..

94,4
128 ,9
726,6
133,1
140,7
'120,2

26 ,3
10't | 4
250,5
53,9
87,0

227 ,7
344 ,0
221,2
61,8

233,0
450t4
83, '1

105,'1
82 ,2

762,0
53,8

302,5
61 ,e
59 ,4
53 ,4

14'.t,5
99 ,2

108,9
58 ,8

415,s

99,8
83,9
86,9

1 78,0
89, 1

66 ,2
651 ,3
103,0
2',11 ,'t
72t0
52 t6
57 ,4
76,2
59 ,4
59 ,5
51 ,4

1 58,6
50 ,4

362,2
15,6

111 ,6
19,8
72,1

146,4
9 163,5

11 't 13 ,1

+ 0,2
- 0,7
- 0,1
- 0,6
- 0,5
- o,'l
+ 3,1
- 0,7
- 0,6
- 0,8
- 1,3

+ 0,2
- 1,4
+ ,l t9
- 0,0

+ O,'l
+ 3,9
- 0,5
- 0,8
+ 3,2
- 0,5
- 1,3
- 0,9
+ 0,1
- 1,4
- 0,5
- 0,7
- 0,0
- 2,5
- 1,9
-1)
+ 0,1
- 0,9
- 3,4
- 0,6
- 0,9
+ 1,0
- 0,6
+ 0,3

+ 2,4
- 0,{
+ 0,5

- 0,0
- 2,3
+ 1t4

- 0,2
- 0,8
_ 1,1
+ 0,5
+ 0,9

- 0,5

- 0,0

59 ,2
57 ,0
53 ,0
59 ,7
66 ,O
51,9
65,8
58,5
62 ,4
61 ,4
59 ,1
66,5
61 ,4

59,'r
63,2
6-1 ,9
55, 1

68,'l
63,0
59 ,2
65 t2
50,0
s2 t5
59 ,5
6't ,0
58 ,2
60 ,0
57,7
51 ,4
61,6
54,8
69 ,4
71 ,7

58,0
55 ,8
50,8
66,',l
57 t2
58, 6

58, 5

68 ,8
59,5
55 ,8
52,6
51 ,1
s6 ,2
63,9
67 ,4
11 ,5
60 ,1
50,8
52 ,3
57,2

51 tO

60,e

51,2

40,8
43,0
4'1 ,O
40,3
34,0
48, 1

34 ,2
41,5
31 t6
38 ,5
40,9
33,5
38,6
27 ,5
40,3
36 ,8
38,1
44,9
31,3
3'1 ,0
40,8
34 ,8
4o,o
47,5
40,5
33,0
4'1 ,8
40,0
42,3
42,6
38,4
35,2
30,6
28 ,3
42 t5
42,0
34,2
39 ,2

42 t8
41 t4
41,5
31 ,2
40,5
44,2
3't,4
48 ,9
43,8
36,1
32,6
28,5
39,9
39,2
37,',l
42,8
25,8
43,0
42 ,1
39 ,4

38,8

38,5
50 ,6
37 ,4
47 ,1
53,1
23,6
53 ,4
41 t4
38,2
35,5
41,5
48,8
35 ,4
59 ,2
59, 3

42 ,4
34,0
31 ,2
61 ,7
51,5
30, {
53, 1

39 ,4
33 ,4
48,6
51.0

38,2
34,7
26 ,1
3't ,4
56,0
71 ,6
70,5
44,6
36,5
51,8
51,3
54,2
38,5
24,8
46 ,4
59,3
49 ,1
30 ,4
40 ,2
56,5
38,1
6'l 'o
50 ,2

52 t3
44,2

33,8
?9,2
29,8
53 ,5
42,4
57 ,8

22,2
21 ,0
19 ,6
23,0
19,5
15,8
21,0
23,3
31 ,4
28,6
19,6
21 ,8

21,0
10, 'l

28,0
24,2
15,2
23 ,9
33,0
19 ,4
23,1
17 ,8
26,6
1'1 t5
22,8
25 ,0
21 t6
26 ,2
24 t2
19,9
12,1
11 ,2
22,9
19 ,'7
20 ,4
20 ,8
24 t3
22 ,2
2't ,9
27,0
15,8
17,9
26,7
29 ,0

27 ,3
14 'l
19,6
11,5
16,7
20,0
2-t ,3
20,9
1,8

26,8
20,6
23,O

15,1

39 ,1
28 ,1
42,s
29,6
21 ,0
60,3
24,9
35,1
30.0
34,0
38,4
29,0
38, 9

19 ,4
30 ,4
33 ,4
31,8
44,1
22,1
24 ,3
36,1
27 ,0
37 ,3
48 ,4
24,2

39 ,2
35, I
43,5
47,3
38,1
23,6
15,3
17,9
32 ,0
43 ,6
27 ,6
27,5
21,0
39 ,1
52 ,4
26,2
23t4

42,5
30,5
20 ,4
34 ,4
18,5
29,9
16,4
20 ,2
35,5
25,3
44,9
12,7
43,',|
25 ,5
34 t2
24,9

11.8
10,2
12 ,5
9,5
7,4
8,0
7,6
5,2
6,2
5,8
8,s
7,1

10,9
10 ,4

5.8

8,4
9,8

11 ,3
8,4
7,0
8,6
8,7

'10,2

9,0
9,9
5,8
4 ,'l
4,1

11.s
9,5

10,2
8,4
5,9
9,1

11.6
9,2
9,8

16 .0
4,4

10,5
7,8

16,5
3,1
5,5

11,4
3,6

11 ,1
7,4
8,s

'15,4

11 ,9
12,9
10, 8

8,0
3,4

10,6
10,3

0,2
0,2
0,s
0,4
0,4
c,3
0,6
0,2
0,3
't,9
0,4
0,4
0,2
0,4
0,3
0,5
0,2
0,5
0,5
0,2
0,4
0,6
0,3
0,5
0,5
0,3

0,7
0,2
0,4
0,3
0,5
0,3
0,5
0,6
0,3
0,2
0,4
0,5
0,2
0,9
0,3
0,5
0,2
0,3
0,3
0,5
0,2
0,3
0,1
0,5
0,8
0,1
0,5
0,4
0,4

0,3
0,4
1,5

1,0 5'1 ,0 18,9 29,0

'l) cebietsstand: 11. 12. 1980.2) Einschl. der Personen "Ohne Angabe" des t[irtschafts-
bereiches.

20 816 ,6 - 0,3 60,9 39,1

3) veränderung gegenüber vorjöhresquartal
4) Anteil an den Beschäftj.gten insgesamt.
5) Stadtverband.

Ins9esant
nännlich welbl-i-ch

Land- und
For s t-
wirt-

schaft,
Tler-

haltung
unal

Produ-
z lerende s
cewerbe

2t

HandeI
und

Verkehr

Sonstj.ge
Wlrt-

schafts -
bere 1c he
(Dienst-
leist-
ungen )

Krei sfre ie
sladt 'l )

1 000 3)t

-26-

9,2



1 Geqenüberste1l ung der "Systematik der

Anhang

[.lirtschaftszwei.ge (Fassung für die Berufszäh1ung 1970)" zu dem
"Verzej.chnis der Wirtschaftszweige für die Statislik der Bundesanstalt für Arbeitr',

4E9!be 1973 (ws)

Nr. der
Systematik

0

't -3
1

2

20

21

22

24, 25 O'1 1

25 (ohne
2s o7 1l

26

21

28-9
3

30

JI

4-5
4

40 - t

42

43

5

500
507
50 ( ohne
50 0,7)

6-9
6

60

6'I

7

70 0

10 1 - 2

705-8
71 0 - 1

71 2 - '1

71 8

Nr. der WS-
Systematik

Land- und Eorstwirtschaft, Tierhaltung und Fischerei ....,.
Produzrerendes Gewerbe

Energr.ewi.rtschaft und Wasserversorgung, Bergbau

Verarbeitendes cewerbe (ohne Baugewerbe) ....
Chemische Industrie (einschl. Kohlenwertstoffindustrie) und Mineralölverarbeitung

00 - 03

04 - 6l
04 - 08

09-58
09 - 11

Kunststoff-, Gunml- und Asbestverarbettung ...
Gewrnnung und Verarbej.tung von Steinen und Erdeni
Feinkeranik und clasgewerbe . .....

Eisen- und NE-Metallerzeugung, cießerei und Stahlverformung ........
Stahl-, Maschinen- und Fahrzeugbaul

El.ektrotechni.k2), Feinnechanik und Optik, Herstellung von EBM-waren,
sportgeräten, Spiel- und Schnuckwaren

HoLz-, Papier- und Druckgewerbe .,...
Leder-, TextiI- und Bekleidungsgewerbe

Nahrungs- und cenußmittelgewerbe
Baugewerbe

Bauhauptgewerbe ......
Ausbau- und Bauhrltsgewerbe .

Handel und Verkehr
Handel.

croßhande I

l.lusikinstrumenten ,

Hande Isvermi t!lung
Ei.nzelhandel

verkehr und Nachrichtenübermittl-ung

Eisenbahnen ......

Deutsche Bundespost

Verkehr (ohne Eisenbahnen und Deutsche Bundespost)

Sonstige Wirtschaftsbereiche (Dienstleistungen)
Kreditinstitute und Versicherungsgewerbe

Rredit- und sonstige Finanzierungsinstitute
vers j,cherungsgewerbe .

Dientstleistungen, soweit anderweiEig nicht genannt

Gaststätten- und Beherbergunqsgewerbe

Rej,nigung (einschl. Schornsteinfegergewerbe) unal Körperpflege ....
wissenschaft, Bildung, Kunst und Publizistik
cesundheits- und Veterinärwesen ...
Rechts- und wirtschaftsberatung sowie andere, voroi.egend für Unternehnen erbrachte
Dienstleistungen .....

Sonstige Dienstleistungen .....
Organisationen ohne Erwerbscharakter und Private Haushalte

darunter:
Christliche Kirchen, Orden, religiöse und weltänschauliche VereiDj.gungen

Organisatronen des wirtschaftslebens und übrige Organisationen ohne Erwerbscharakter
Gebietskörperschaften und Sozialversicherung

ceb i etskörpers chaften

sozialversicherung ...
Ohne Angabe

l4 - 15

17 - 22

23-33

34-39
40-44
45-53
54-58
59 - 61

59-60
6l
62-65
62

620

621

622 - 625

63 - 68

63

64

65-68
59-94
69

590

69 1

70-86
70 - 11

72 - 't3

74 - 71

78

't9 - 81 , 820

83 - 86, 821, 822

87-90

800
80 1

9

90

89

87 - 88

91-94
91,92,94
93

'l) ErnschI. Herstel.lung von ceräten und Einrichtungen für die
autonatische Datenverarbeitung.

2) ohne Herst.ellung von ceräten und Einrichtungen für
die automatische Datenverarbeitung.

-27-
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Fachserie 1= Bevöl keru ng
und Erwerbstätigkeit

Reihe 1: Gebiet und Bevölkerung
1.1: Stand und Entvicklung der Bevölkerung
V ie rte I ja h rl ic he Berichte mit fortgeschriebenen Einwoh'
nerzahlen, gegliedert nach Geschlecht und Ländern; ferner Bevölke-
rungsbilanz der Länder.
1.2: Bevölkerung nach Verwaltungseinheiten
1 .2.1 : Bevölkerung der kreisf rcien Städts und Landkreise
ln jährlichen Eerichten wird die Wohnbevölkerung nach
Geschlecht nachgewiesen; ferner Angabe der Fläche und Bevölke-
rungsdichte in den Kreisen (ab 1980 in Reihe 1.2.2 enthalten).
Ab Berichtsjahr 1980 eingestellt.

1.22: Bevölkerung der Gemeinden - mit Schlllsselnummern der Ge-
meinden und Verwaltungsbezirke
Jä hrliche Darstellung der Wohnbevolkerung aller Gemeinden
in systematischer und alphabetischer Ordnung mit Schlüssel-
nummern und Postleitzahlen. Ferner Angaben über Bevolkerungs'
dichte und Fläche sowie über Gemeinden nach Größenklassen.
1.3: Bevölkerung nach Alter und Familienstand
Jahresberichte, gegliedert nach Geschlecht und Ländern.
1.4: Ausländer
Die Ausländer im Bundesgebiet werden iährlich nachStaats-
angehörigkeit, Alter, Familienstand, Geschlecht und Aufenthalts-
dauer nachgewiesen; weitere Untergliederungen nach Ländern und
z. T. nach Großstädten.
1.5: Staatsangehörigkeit
Jährlicher Nachweis der eingebürgerten sowie der aus der
deutschen Staatsangehörigkeit entlassenen Personen; Gliederung
nach Ländern, Geschlecht und Rechtsgrund.
Ab Berichtsjahr 1981 eingestetlt.

1.S: Sonderbeiträg (u n rege I mä ß i ge Folge)
1.S.'l : Vorausschätzung der Bevölkerung fii,- dieJahre 1972 bis 2OOO,
gegliedert nach Geschlecht und Altersjahren.

Reihe 2: Bevölkerungsbettlegung
Vierte ljähi'liche und jähr liche Berichte mit den Er-
gebnissen der natürlichen Bevölkerungsbewegung, z.T. mit langen
Reihen und kreisrareiser Gliederung. Die Eheschließungen, Geburten
und Sterbefälle nach Geschlecht, Altersiahren und Familienstand;
Ehelösungen nach Art des Urteils, Scheidungsgründe, Ehedauer,
Kinderzahl und Religionszugehörigkeit der Ehegatten; Wanderungen
uber die Grenzen des Bundesgebietes nach Herkunfts- und Ziel-
landern sowie innerhalb des Bundesgebietes nach Geschlecht; z.T.
rrach Alter, Religronszugehörigkeit und Familienstand.
2.S.: Sonderbeiträge (u n rege I mä ßi ge Folge)
2.S 'l : Allgemeine Sterbetafel für die Bundesrepublik Deutschland.
Ausführliche textliche und tabellarische Erläuterungen der Berech-
nungsmethode und der Ergebnisse.

Reihe 3: Haushalte und Familien
ln j ä h r I i c h e r Folge \^,erden(nach Ländern gegliedert) auf Haus-
halte und Familien bezogene Ergebnisse verschiedener Statistiken zu-
sammengef ührt und in den Abschnitten Privathaushalte; Haushalts-
mitglieder; Familien; Frauen und Mütter; Ausländer; Kinder und Ju-
gendl iche nachgewiesen.

Reihe 4: Erwerbstätigkeit
4.1 : Struktur der Erwerbsbevölkerung
4.1.1: Stand und Entwicklung der Erwerbstätigkeit
J a h res be r ic h te, vorwiegend mit Mikrozensus-Ergebnissen,
informieren uber nahezu alle wichtigen l/erkmale der Erwerbs-
tätigen, Erwerbspersonen und Erwerbslosen einschl. entsprechender
Bezugszahlen zur Wohnbevölkerung (regional z. T. nach Regierungs-
bezirken gegliedert).

4.1.2: [3rtut, Ausbildung und Arbeitsbedingungen der Erwerbs'
tätigEn
Ergebnisse des Mikrozensus mit den nur alle 2 bzw. alle 4 Jahre
anfal lenden Tatbeständen.
4.2: Sozialversicherungpflichtig beschäftigrp Arb€itnehmor
V ie r teljahresberichte in wrrtschaftssystematischer
Unterteilung einschl. Nachweisungen über Ausländer; regionale
Unterteilungen bis zu Regierungsbezirken. Ferner ausführliche
Jahresberichte.
4.3: Streiks und Aussperrungon
ln unregelmäßiger Folge (in jedem Fall iährlich) Nach-
weisungen über beteiligte bzw. betroffene Arbeitnehmer und ver-
lorene ArbeitstagB nach Wi rtschaf tsgru ppen.

4.S: Sonderbeiträgp (vorgnsehen)

Ergebnisse von E inzelveröffentlichungen
Die Ergebnisse der Bundestagswahlen sowie Wahl der Abgeordneten
des Europäischen Parlaments erscheinen in folgender Gliederung:
Wahlen zum Deuschen Bundsstag Heft 1: Ergebnisse früherer
Bundestags- und Landtagswahlen; Heft 2: Strukturdaten für die
Bundestagswahlkreise; Heft 3: Vergleichszahlen aus früheren Wahlen
für die Bundestagwahlkreise; Heft 4: Vorläuf ige Ergebnisse nach
Wahlkreisen; Heft 5: Endgültige Ergebnisse nach Wahlkreisen;
Heft 6: Allgemeine Wahlergebnisse nach Wahlkreisen, Sitzverteilung
und Abgeordnete; Heft 7: Wahlergebnisse nach kreisfreien Städten
und l-andkreisen; Heft 8: Wahlbeteiligung und Stimmabgbe der
Männer und Frauen nach dem Alter; Heft 9: Textliche Auswertung
der Wahlergebnisse; Sonderheft: Die Wahlbewerber für die Wahl zum
. .. Deutschen Bundestag.

Wahl dar Abgeordneon des Europäischen Parlaments aus der
Bundesrepublik Deutschland Heft 1: Zusammensetzung des der-
zeitigen Europäischen Parlaments sowie Ergebnisse der letzten
Wahlen zu den nationalen Parlamenten der Mitgliedstaaten der Euro-
päischen Gemeinschaften und der Bundey und Landtagswahlen seit
1946; Heft 2: Strukturdaten für die kreisfreien Städte und Land-
kreise; Heft 3: Vergleichszahlen aus früheren Wahlen für die kreis-
freien Städte und Landkreise; Heft 4: Vorläufige Ergebnisse nach
Ländern, Sitzverteilung und vorläufig Gewählte; Heft 5: Endgültige
Ergebn isse nac h kreisf reien Städten u nd Landkraisen, Sitzverteil u ng
und Abgeordnete; Heft 6: Wahlbeteiligung und Stimmabgabe der
Männer und Frauen nach dem Alter; Heft 7: Textliche Auswertung
der Wahlergebnisse; Sonderheft: Die Bewerber und Ersatzbewerber
für die Wahl der Abgeordneren des Europäischen Parlaments aus der
Bundesrepubli k Deutschland.
Volkszählung vom 27. Mai 1970
Hierzu wurden insgesamr 26 thematisch gegliederte Hefte veröffent-
lic ht.

Syste matiken
Systematik der Wirtschaf tszweige mit E r läuterungen, Ausgabe 1 979
Klassifizierung der Berufe (Systematisches und alphabetisches Ver-
zeichn is der Beruf sbenennu ngen)
Verzeichnis der Rel igionsbenennungen
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